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11.00 – 18.00 Uhr

Wir freuen  
uns auf Ihren  

Besuch!

Rheurdt

OPENART 19. – 20. 
Sept 2026
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Die Gemeinde Rheurdt erstellt der-
zeit im Rahmen des Wärmeplanungs-
gesetzes (WPG) einen kommunalen 
Wärmeplan. Die kommunale Wärme-
planung der Gemeinde Rheurdt ver-
folgt das Ziel, eine nachhaltige und 
zukunftsfähige Wärmeversorgung 
zu entwickeln, indem Potenziale 
für erneuerbare Energien und Ab-
wärme identifiziert sowie konkrete 
Maßnahmen für eine klimafreund-
liche Wärmeversorgung aufgezeigt 
werden. Ein wichtiger Baustein die-
ses Prozesses ist die Beteiligung der 
lokalen Akteurinnen und Akteure. Ihr 
Wissen über bestehende Strukturen, 
Potenziale und Herausforderungen 

Kommunale Wärmeplanung
Öffentlichkeitsbeteiligung im Zuge der Akteursbeteiligung Kommunale Wärmeplanung Rheurdt

vor Ort ist für einen praxisnahen 
und tragfähigen Wärmeplan unver-
zichtbar. Wir laden Sie daher herzlich 
zu einer Informations- und Beteili-
gungsveranstaltung ein.
Datum: 02.07.2026, 18:00-20:00 
Uhr
Ort: Bürgerforum Rheurdt, Rat-
hausstraße 4, 47509 Rheurdt im 
Bürgerforum
Veranstalter: Gemeinde Rheurdt in 
Kooperation mit der Westenergie 
Netzservice Team digikoo
Diese Einladung richtet sich ins-
besondere an Vertreterinnen und 
Vertreter aus Wohnungswirtschaft, 
Industrie und Gewerbe, lokale Ener-

gieversorger und Netzbetreiber so-
wie zivilgesellschaftliche Initiativen 
und Vereine. Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, dem öffent-
lichen Teil beizuwohnen und erhal-
ten Handouts über den derzeitigen 
Arbeitsstand der Wärmeplanung. Im 
Anschluss erfolgt ein nicht öffent-
licher Workshop mit eingeladenen 
Akteuren. 
Anmeldung bis 30.06.2026 erbeten 
an: marcel.ponten@rheurdt.de
Geplante Programmpunkte:
Öffentlicher Teil (ca. 30-40 Minuten)
Begrüßung durch die Gemeindever-
waltung
Vorstellung des Planungsprozesses 

und rechtliche Grundlagen (WPG)
Erste Ergebnisse zu Wärmebedarf 
und Energiepotenzialen
Öffentliche Fragerunde
Workshop mit eingeladenen Akteu-
ren (ca. 1,5 h)
Vorstellung des Workshop Konzepts
Diskussion und Beiträge der Akteure: 
Potenziale, Hemmnisse, Ideen
Auswertung der Beiträge
Nächste Schritte im Planungsprozess 
und Fragen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und einen konstruktiven Austausch.
Gemeinde Rheurdt
Der Bürgermeister

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet 
am Donnerstag, den 09. Juli 2026 statt. 
In der Zeit von 16.00-18.00 Uhr haben 
Sie die Möglichkeit, alle Themen, die Ih-
nen auf dem Herzen liegen, persönlich 
mit mir zu besprechen. Zur besseren 
Koordinierung und der Möglichkeit 
auf Vorbereitung bitte ein Zeitfenster 
mit meinem Vorzimmer abstimmen: 
02845-963341 oder vorzimmer-BM@
rheurdt.de
Die nächsten Termine sind am 6. Au-
gust und am 03. September 2026.

91. Rheurdter Rathaus News
Kindersprechstunde
Ab sofort findet vor der Bürgersprech-
stunde auch eine Kindersprechstunde 
statt. Dabei haben junge Bürgerinnen 
und Bürger die Gelegenheit, ihre Fra-
gen, Wünsche und Ideen direkt mit 
dem Bürgermeister zu besprechen. 
Ob Spielplätze, Schule, Freizeitangebote 
oder Themen, die Euch ganz persön-
lich bewegen - alles darf angesprochen 
werden.
Die Kindersprechstunde findet am 09. 
Juli in der Zeit von 15:00 - 16:00 Uhr im 
Rathaus Rheurdt statt. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich.
Alle Kinder und Jugendlichen sind herz-
lich eingeladen, vorbeizukommen und 
mitzureden!
Die nächsten Kindersprechstunden sind 
am 6. August und am 03. September 
2026.
Fahrradtour mit Bürgermeister 
Dirk Ketelaers am 27. Juni 2026
Für die Fahrradtour am Samstag, den 
27.06.2026 durch unsere schöne Ge-
meinde gibt es noch freie Plätze. Treff-
punkt ist um 10:00 Uhr am Bürger-
forum Rheurdt. Gemeinsam werden 

verschiedene Baugebiete, Planungsflä-
chen sowie gemeindeeigene Gebäude 
besichtigt.
Der Abschluss der Tour ist gegen 12:00 
Uhr im Bürgerforum Rheurdt geplant. 
Dort sind alle Teilnehmenden zu einem 
gemeinsamen Teller Suppe eingeladen.
Da die Teilnehmerzahl auf 15 Personen 
begrenzt ist, wird um eine verbindliche 
Anmeldung gebeten unter:
02845 / 963341
Vorzimmer-bm@rheurdt.de
Mit den besten Wünschen!
Dirk Ketelaers

Die Gemeinde Rheurdt lädt Sie herz-
lich zu einem Informationsabend im 
Rahmen des Bauleitplanverfahrens 
Nr. 41 "Zimmermannshof" ein.
Datum: 15.07.2026
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Ort: Bürgerforum der Gemein-

Einladung zum Informationsabend 
Einladung zum Informationsabend zum Bauleitplanverfahren 41 in Rheurdt  
„Zimmermannshof“

de Rheurdt - Rathausstraße 4, 
47509 Rheurdt
Ziel der Veranstaltung ist es, Sie 
frühzeitig und transparent über die 
geplante Entwicklung im Bereich 
"Zimmermannshof" zu informieren. 
Darüber hinaus haben Sie Gelegen-

heit, Fragen zu stellen und Anregun-
gen einzubringen. Um den Abend 
optimal vorzubereiten, können Sie 
gerne auch schon im Vorfeld Fragen 
per E-Mail an Bauamt@rheurdt.de 
an die Gemeinde richten.
Die Veranstaltung richtet sich insbe-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit dem neuen Bürgerforum Rheurdt 
eröffnen sich für unsere Gemeinde 
neue Möglichkeiten, auch kleinere 
kulturelle Veranstaltungen wieder 

Einladung zur Gründung eines Kulturrings in Rheurdt

sondere an die Anwohnerinnen und 
Anwohner des betroffenen Gebietes 
sowie alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und den gemeinsamen Austausch!

stärker in den Blick zu nehmen.
Ob Lesungen, Musikabende, Klein-
kunst, Ausstellungen oder andere 
kreative Formate: Kultur lebt von 
Menschen, die Ideen haben, mit 

anpacken und Freude daran haben, 
das gesellschaftliche Leben vor Ort 
mitzugestalten.
Deshalb möchte ich alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger herzlich 

zu einem ersten Treffen zur Grün-
dung eines Kulturrings einladen.
Das Treffen findet statt am 
Donnerstag, dem 9. Juli 2026, 
um 18:30 Uhr im Bürgerforum 
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Rheurdt.
Gesucht werden Menschen, die Lust 
haben, sich ehrenamtlich einzubrin-
gen - mit Ideen, Organisationstalent, 
Kontakten oder einfach mit Freude 

an Kultur und Gemeinschaft.
Ich würde mich sehr freuen, wenn 
sich viele Interessierte auf den Weg 
machen, um gemeinsam zu überle-
gen, wie wir das kulturelle Leben in 

Rheurdt weiter stärken können.
Mit freundlichen Grüßen
Dirk Ketelaers
Bürgermeister der Gemeinde 
Rheurdt

Die Gemeinde Rheurdt lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich dazu 
ein, sich aktiv an der Entwicklung und 
Gestaltung der neuen Städtepartner-
schaft mit der französischen Stadt 
Varennes-Vauzelles zu beteiligen.
In den vergangenen Monaten wur-
den bereits erste wichtige Schritte 
auf diesem Weg gegangen. So 
konnte im Jahr 2025 eine Gruppe 
Jugendlicher aus Rheurdt unsere 
neue Partnerstadt in Frankreich be-
suchen. In den Herbstferien dieses 
Jahres freuen wir uns nun auf den 

Einladung zur Mitgestaltung der Städte-
partnerschaft mit Varennes-Vauzelles
Gemeinsam die deutsch-französische Freundschaft gestalten

Gegenbesuch einer Gruppe junger 
Französinnen und Franzosen in 
Rheurdt.
Die Möglichkeiten für Begegnun-
gen und gemeinsame Projekte sind 
vielfältig: Jugend- und Schüleraus-
tausche, kulturelle Veranstaltungen, 
Vereinskontakte, Bürgerreisen, ge-
meinsame Projekte und vieles mehr. 
Um diese Städtepartnerschaft lang-
fristig mit Leben zu füllen, ist mittel-
fristig die Gründung eines Partner-
schaftsvereins vorgesehen, der von 
der Gemeindeverwaltung Rheurdt 

unterstützt werden soll.
Gesucht werden daher engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, die Inte-
resse haben, diesen spannenden 
Weg ehrenamtlich zu begleiten und 
eigene Ideen einzubringen.
Zu einem ersten gemeinsamen Aus-
tausch laden wir ein für
Mittwoch, dem 8. Juli 2026, um 
18:30 Uhr
im Bürgerforum Rheurdt
An diesem Abend wird die Stadt 
Varennes-Vauzelles vorgestellt. 
Darüber hinaus möchten wir ge-

meinsam über mögliche Austausch-
formate, Projekte und Perspektiven 
der Städtepartnerschaft sprechen 
und erste Ideen sammeln.
Zur besseren Koordination bitten wir 
um eine kurze Anmeldung unter
Telefon: 02845 / 963341
E-Mail: Vorzimmer-BM@rheurdt.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und Ihr Interesse an einer lebendigen 
deutsch-französischen Partnerschaft.
Dirk Ketelaers
Bürgermeister Gemeinde 
Rheurdt

Die Gemeinde Rheurdt lädt herzlich 
zu einer Fahrradtour mit Bürger-
meister Dirk Ketelaers am Samstag, 
den 27.06., durch unsere schöne 
Gemeinde ein.

Fahrradtour mit Bürgermeister Dirk Ketelaers  
am 27.06.

Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am 
Bürgerforum Rheurdt. Gemeinsam 
werden verschiedene Baugebiete, 
Planungsflächen sowie gemeinde-
eigene Gebäude besichtigt.

Der Abschluss der Tour ist gegen 
12:00 Uhr im Bürgerforum Rheurdt 
geplant. Dort sind alle Teilnehmen-
den zu einem gemeinsamen Teller 
Suppe eingeladen.

Da die Teilnehmerzahl auf 15 Perso-
nen begrenzt ist, wird um eine ver-
bindliche Anmeldung gebeten unter:
02845 / 963341
Vorzimmer-bm@rheurdt.de

Besuchen Sie auch  
unsere Homepage unter: 

www.rheurdt.de  

 

 

Die Gemeinde Rheurdt freut sich 
über eine weitere qualifizierte Ver-
stärkung im Standesamt: Philipp 
Langer, der im Fallmanagement des 
Jobcenters tätig ist, hat in Bad Salz-
schlirf erfolgreich den dreitägigen 
Lehrgang zum Eheschließungsstan-
desbeamten absolviert.
Mit der Überreichung seiner Be-
stellungsurkunde zum 11. Mai 
2026 ist er nun offiziell zum Ehe-
schließungsstandesbeamten bestellt 
und berechtigt, Eheschließungen im 
Gemeindegebiet Rheurdt durchzu-
führen.
Der Lehrgang vermittelte gezielt die 
rechtlichen und praktischen Grund-
lagen rund um die Durchführung von 
Eheschließungen. Andere standes-
amtliche Aufgaben waren nicht Be-
standteil der Qualifizierung.

Qualifizierte Verstärkung im Standesamt

Philipp Langer (mitte) mit Bürgermeister Dirk Ketelaers und Monika de Lange (Fachbereichsleitung 
Fachbereich 2 Bürgerservice der Gemeinde Rheurdt)

Seinen ersten Einsatz als Traustan-
desbeamter hat Philipp Langer be-
reits vor Augen: Im September wird 

er seinen Cousin und dessen Partne-
rin bei ihrer Eheschließung begleiten.
Wir gratulieren herzlich zur erfolg-

reichen Qualifikation und wünschen 
viel Freude bei dieser besonderen 
Aufgabe! 
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Stellenausschreibung 
Bundesfreiwilligendienst 

 
Die Gemeinde Rheurdt besetzt zum 01.09.2026 eine Stelle 

 
 

für den Bundesfreiwilligendienst 
in Vollzeit mit 39,0 Wochenstunden  

 
 
Seit dem 01.07.2011 ersetzt der Bundesfreiwilligendienst den Zivildienst. Für den Bundesfreiwilligen-
dienst können sich Frauen und Männer außerhalb von Beruf und Schule für das Allgemeinwohl engagie-
ren. Ab dem 27. Lebensjahr auch Teilzeit möglich. Der Dienst dauert in der Regel 12 Monate. 
 
Die Teilnehmerinnen/Teilnehmer am BfD erhalten ein Taschengeld in Höhe von z. Zt. 500,00 €, bei Teil-
zeit anteilmäßig. 
 

Der Bundesfreiwilligendienst wird abgeleistet  

in der Martinusgrundschule Rheurdt 
Meistersweg 6, 47509 Rheurdt  

 
Vorgesehene Aufgaben: Unterstützungsarbeiten der Erzieher/innen, Integration von Flüchtlingskindern, 
Aufbau von Sprachkursen, Planung von verschiedenen Schulprojekten, Hausaufgabenbetreuung, Arbei-
ten mit der EDV, Betreuung von Schülern uvm. 
 
Wir suchen eine tatkräftige und verantwortungsbewusste Persönlichkeit ab 18 Jahre, die zur Mitarbeit mit 
jungen Menschen in einem engagierten Team bereit ist.  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit den üblichen aussa-
gekräftigen Unterlagen online an Andrea.Behrend@rheurdt.de oder ohne Verwendung von Schnellhef-
tern und Klarsichtfolien kurzfristig an: 
 

Gemeinde Rheurdt 
Der Bürgermeister 

Personalverwaltung 
Rathausstraße 35 

47509 Rheurdt 
 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau Andrea Behrend unter der Telefonnummer 02845 / 963312 
oder die Martinusgrundschule, Frau Herrschaft, Tel. 02845/96 820 vormittags gerne zur Verfügung.  
 

 
 Bewerbungs- und Vorstellungskosten können nicht erstattet werden. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass übermit-
telte Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden Ihre Unterlagen 
unter Berücksichtigung der Aufbewahrungsfristen nach datenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet. Bitte verwenden Sie 

in einer E-Mail- ein PDF-Format, da aus Sicherheitsgründen Anhänge anderer Formate nicht angenommen werden können. 
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Die Reihe "Wirtschaftsförderung 
on Tour" führte Bürgermeister Dirk 
Ketelaers und Wirtschaftsförderin 
Rebecca Sander diesmal zum Fa-
milienunternehmen Adam Linzner 
Sanitär am Standort Hochend 42 in 
Rheurdt. Der Besuch bot spannende 
Einblicke in die Entwicklung eines 
Unternehmens, das seit Jahrzehnten 
eng mit der Gemeinde verbunden 
ist und heute weit über die Region 
hinaus erfolgreich tätig ist.
Die Geschichte des Unternehmens be-
gann bereits im Jahr 1969, als Firmen-
gründer Adam Linzner mit dem Verkauf 
von Sanitär- und Eisenwaren startete. 
Das erste Büro befand sich damals 
im Wohnhaus der Familie in Rheurdt, 
während verschiedene Lagerflächen im 
Gemeindegebiet genutzt wurden. Mit 
viel Engagement, unternehmerischem 
Mut und einem stetig wachsenden 
Sortiment entwickelte sich der Betrieb 
kontinuierlich weiter.
Während Michael Linzner seine El-
tern im Arbeitsalltag praktisch von 
Kindheit an begleitete, die Entwick-
lung des Betriebs beobachtete und 
mithalf, wo er nur konnte, stiegen er 
und vor einigen Jahren auch seine 
Frau Gabi Linzner später mit in den 
Betrieb ein. So fiel auch die Entschei-
dung für eine weitere Expansion am 
Standort Rheurdt. Nach umfangrei-
chen Umbauarbeiten und dem Neu-
bau einer modernen Verkaufshalle 
präsentiert sich das Unternehmen 
heute als Fachbetrieb mit starken 
regionalen Wurzeln.
Heute bietet Adam Linzner Sanitär 
ein breit gefächertes Sortiment 

Wirtschaftsförderung on Tour

Ende: Mitteilungen der Verwaltung

rund um Sanitär- und Heiztechnik, 
Badarmaturen, Installationsartikel 
und Rohrleitungssysteme. Ergänzt 
wird das Angebot durch Schrauben, 
Werkzeuge, Bohrer, Gartenpumpen, 
Grills, Outdoormöbel, Gartenacces-
soires sowie Dartzubehör.
Mit insgesamt zwölf Mitarbeiten-
den, regionaler Verwurzelung und 
Kunden aus dem gesamten Nieder-
rhein sowie darüber hinaus leistet 

das Unternehmen einen wichtigen 
Beitrag zur Wirtschaftskraft der Ge-
meinde Rheurdt. Besonders hervor-
zuheben sind die persönliche Bera-
tung, die hohe Fachkompetenz und 
die langjährige Kundenbindung.
Interessierte Kundinnen und Kun-
den können das Geschäft und die 
Ausstellungsfläche zu folgenden 
Öffnungszeiten besuchen und sich 
individuell beraten lassen:

montags bis freitags: 8.00-18.00 Uhr
samstags: 8.00-13.00 Uhr
Bürgermeister Dirk Ketelaers und 
Wirtschaftsförderin Rebecca San-
der zeigten sich beeindruckt von 
der Entwicklung des traditionsrei-
chen Familienunternehmens und 
möchten sich für den persönlichen 
Austausch und den spannenden 
Einblicken hinter die Kulissen herz-
lich bedanken.

Herr und Frau Linzner mit Bürgermeister Dirk Ketelaers und Wirtschaftsförderin Rebecca Sander
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Im vergangenen Jahr konnte der Bürgerschützenverein Schaephuysen sein 
100-jähriges Bestehen feiern. Nach der Gründung im Jahre 1925 und dem im 
September des gleichen Jahres veranstalteten Schützenfest fand im folgenden 
Jahr die erste Fahnenweihe statt. Nach Prüfung der eingeholten Angebote in 
mehreren Versammlungen wurde der Auftrag zur Anfertigung einer Vereinsfahne 
an die "Vaterländische Fahnenfabrik" in Köln zum Preise von 343 RM vergeben. 
Dazu berichtet die Chronik: "Auf der Versammlung vom 12.06.1926 konnte die 
inzwischen gelieferte Fahne dem Verein gezeigt werden. Sie war ein Schmuck-
stück, das allen sehr gefiel. Die Vorderseite zeigt das Bild des Heiligen Hubertus, 
des Patrons der Schützen und zugleich unserer Pfarrkirche. Auf der Rückseite 
sehen wir ein getreues Abbild der Mühle mit der Inschrift "Dem Alter zur Ehre, 
der Jugend zur Lehre, zum Dank für dein Walten bliebst du uns erhalten". In 
diesem Jahr 1926 wurde das Schützenfest mit der Fahnenweihe verbunden und 
auf die Sommerzeit verlegt. Über den Verlauf der Festlichkeiten informiert uns 
die Chronik: "Am 18.07.1926 war endlich der Tag der feierlichen Fahnenweihe 
erschienen. Des Nachmittags um 2 Uhr traten die Schützen an. Zunächst galt es, 
die auswärtigen Vereine zu empfangen. Diese wurden von besonderen Vertretern 
zum Festplatze geleitet und nahmen in der Nähe des Podiums Aufstellung. Dort 
erschien dann auch der festgebende Verein mit dem neuen König. Ehrendamen 
trugen die neue Fahne und bestiegen mit derselben das Podium, wo sie nach einer 
herzlichen Begrüßungsansprache des Vorsitzenden und der ergreifenden Festrede 
des Herrn Bürgermeisters Komp enthüllt und den Fahnenoffizieren übergeben 
wurde. Von einer Ehrendame - Frl. Maria Pottbeckers - hörten die Teilnehmer einen 
mustergültig vorgetragenen Prolog, der hier seiner großen Bedeutung wegen im 
Wortlaut angeführt sei.
1.	 Ein froh Willkommen soll Euch entgegenschallen,
Des Herzens Gruß entbieten wir Euch allen.
Von nah und fern kommt ihr zu unserem Feste;
Seid heut und morgen unsre Gäste.
Laßt's Euch gefallen hier in unsrer Mitte!
Wir feiern ja in niederrhein'scher Sitte.
Genießet Frohsinn in der besten Weise!
Es strahle Sonnenschein in unserm Kreise!
2.	 Was war's, das uns so zahlreich hat vereint,
Daß aus dem Antlitz soviel Sonne scheint?
War's vielleicht des Schicksals unbekannte Hand?
O nein, so vielen ist der Grund gar wohl bekannt.
Und doch: Vernehmt's in dieser Feierstunde
Noch einmal hier aus meinem schwachen Munde,
So gut ich's kann, will ich es Euch verkünden:
3.	 Nicht lange Zeit ist seit dem Tag verflossen,
Als treue Bürger sich zusammenschlossen.
Von ihrem neuen so erstand'nem Bunde
Erhielten wir schon bald viel gute Kunde.
Die zu den Besten zählen unsres Ortes,
Sie blieben nicht die Männer bloß des Wortes,
Was damals jeder ernstlich sich gelobet hat,
Unglaublich schnell ward es zur stolzen Tat.
4.	 In stiller Art ward alles wohl ersonnen,
Und dann der umfangreiche Plan begonnen,
Man sah die Treuen emsig frisch sich regen,
Es ging doch einem hohen Ziel entgegen!
Da durfte nicht ermüden gar ihr Schaffen
Und nimmer ihre Tätigkeit erschlaffen.
Wenn einst das Werk sich sollte groß gestalten,
Dann durfte nie ihr Mannesmut erkalten.
5.	 Und endlich, eher noch als man gedacht

Bericht Theo Mäschig - Erste Fahnenweihe BSV 
Vor 100 Jahren - 1926 - feierte der Bürgerschützenverein Schaephuysen  
seine erste Fahnenweihe

Da war's nach größter Mühe doch vollbracht.
Ein festes Band hielt brüderlich umschlungen
Unsre Bürger, die alten und die jungen.
Vereiniget zu neuem, frischen Leben,
Verbunden durch gemeinschaftliches Streben,
Vereiniget die so verschied'nen Schichten,
Verbunden durch die ernsten, gleichen Pflichten.
6.	 Der Bürgerschützen jugendlicher Verein
Füllt dann in Zukunft immer mehr die Reih'n.
und manche, die noch lange abseits standen,
Den vorgewies'nen Weg auch sie bald fanden.
So kann man schaun nach kaum nur einem Jahr
Herab auf eine schmucke Männerschar;
Und wenn nicht täuschen alle guten Zeichen
Wird gar schon bald die Zahl einhundert sie erreichen.
7.	 Nach langen Sehnsuchtsstunden heute nun vermag
Der Schützenbund zu feiern seinen Ehrentag.
Was lange ward von allen heiß erstrebt:
Wofür ein jeder opfermütig hatt' gelebt:
Vor unserem Blick wird's sich nun gleich erfüllen,
Die neue Fahne sich vor uns enthüllen.
Ergriffen still dann werden wir uns neigen,
Wenn zwei Gemälde herrlich sich uns zeigen.
8.	 Daß man der Kirche Ruhm und Ehr bereite,
Zeigt Sankt Hubertus uns die Vorderseite.
Er, der Patron der Jäger und der Schützen,
Wollt gnädig stets auch unser Wirken schützen.
Und gütig ferner auf uns niederschauen
Wenn emsig wir am Werke weiterbauen.
Er, der unseres Gotteshauses Zierde ist,
Mög auch unser Führer sein zu jeder Frist.
9.	 Rückwandig strahlt ein anderes erhab'nes Bild,
Von dem so recht der sinn'ge Wahlspruch gilt:
"Um das arbeitsame Alter hoch zu ehren,
Um die heranwachsende Jugend ernst zu lehren,
Um dir zu danken für dein langes Walten,
Hat unser Ort der Nachwelt dich erhalten."
Und jedem Bürger, der es nur will seh'n,
Winkt Schaephuysens Mühle von den lichten Höh'n.
10.	 Ein treuer Führer unsern Schützen im Verein,
Das soll für immer unsre neue Fahne sein.
Sie muss stets werden uns vorangetragen
In guten und erst recht in bösen Tagen.
Wohin die trüben Zeiten uns auch treiben,
Die edlen Ziele soll'n uns ewig bleiben.

Der Rheurdt/Schaephuysener Bürgermeister Otto Komp (rechts 
auf dem Podium) bei seiner Festrede. Daneben die Ehrendamen 
mit der neuen Fahne
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Wenn wahre Tugend wird den Mann beseelen,
Dann kann's zuletzt auch nicht am Siege fehlen.
11.	 Gar feierlich will ich es laut bekennen
Und damit jedes Schützenherz entbrennen:
Der Schützenbund will bis in die fernste Zeit
Ein Förd'rer sein der größten Einigkeit.
Geselligkeit und Frohsinn will er hegen,
Nur wahre Männersitte soll er pflegen,
Zum Wohle für den Bund, für jeden Stand,
Für die Gemeinde und das Vaterland."
Der Prolog wurde von Maria Pottbeckers vorgetragen. Sie war im August 1907 
geboren, damals also annähernd 19 Jahre alt. 1936 verheiratete sie sich mit 
Johannes Fridt. Der der damaligen Zeit entsprechend sehr pathetisch abgefasste 
Prolog wurde wahrscheinlich von dem Lehrer Hermann Heyens verfasst, der in 
den ersten Jahren die Vereinschronik führte und auch einige Zeit lang zweiter 
Vorsitzender war. Die Chronik berichtet dann weiter: "Den auswärtigen Vereinen 
wurden sodann zur Erinnerung an den bedeutungsvollen Tag Gedenkmünzen ge-
stiftet. Anschließend erfolgte das historische Fahnenschwenken. Darauf nahm der 
König die Parade sämtlicher Schützen ab. Dann bewegte sich der Festzug durch 
den herrlich geschmückten Ort zum Riesenzelt, wo alsbald der Festball begann, 
der alt und jung lange Stunden hindurch in gemütlicher Stimmung vereinigte. Auch 
der folgende Tag verlief in gleicher Weise zur vollen Zufriedenheit aller Beteiligten. 

Nach der Fahnenweihe stellten sich die Schützen mit dem Hofstaat 
dem Fotografen

Ende: Bürgerinformation

Besonders festlich wirkte die Königstafel, an der folgende Personen ihren Platz 
hatten: König: Arnold Winters, Königin: Frau Josephina Winters, Minister: Joh. 
Verschoot, Jakob Haever, Hofdamen: Maria Verschoot, Anna Haever. General: 
Martin Gielen, Ehrendamen: Maria Fridt, Grete Kemmerlings, Grete Pottbeckers, 
Maria Pottbeckers, Anna Theiß, Greta Pins. Adjutanten: Wilh. Willemsen, Joh. 
Janssen, Fähnrich: Theodor Hufer, Fahnenoffiziere: Fritz Kleinenhammans, Hermann 
Verbeek, Hauptmann: Franz Gielen, Stabsoffiziere: Heinrich Schüren, Heinrich 
Blümmers, Jakob Janssen, Wilhelm Pins, Stabsarzt Jakob Schmitz. Festwirt war 
der Schützenbruder Spürkmann. So verlief das zweite Schützenfest, das durch 
die damit verbundene Fahnenweihe eine besondere Bedeutung erhielt, in vorher 
kaum geahnter, denkbar bester Weise." Am 25. Juli 1926 erschien in der "Nie-
derrheinischen Landeszeitung" folgender Artikel: "Schaephuysen, 22. Juli. Vom 
herrlichsten Wetter begünstigt, feierte am vergangenen Sonntag und Montag der 
hiesige Schützenverein das Fest der Fahnenweihe. Der ganze Ort war aufs schönste 
geschmückt. Nachmittags gegen 2 Uhr war Empfang der auswärtigen Vereine. 
Darauf versammelten sich die Schützen zur Abholung des Schützenkönigs Arnold 
I., worauf der feierliche Akt der Fahnenweihe auf dem festlich geschmückten 
Marktplatz stattfand. Der Vorsitzende des Vereins, Herr Gerhard Abelius, begrüßte 
dort die erschienenen Festteilnehmer, worauf Fräulein Maria Pottbeckers einen 
eigens für das Fest verfaßten Prolog in einer Weise zum Vortrag brachte, die von 
wahrem Verständnis, von echter Begeisterung und tiefer Auffassung zeugte. Die 
Weiherede hielt Herr Bürgermeister Komp. In kernigen Worten schilderte er Ziel 
und Aufgabe des Schützenvereins und übergab anschließend die Fahne den 
Trägern. Die Vertreter der einzelnen Bruderschaften traten dann an das Podium 
heran, um die Erinnerungsmünze in Empfang zu nehmen. Es folgte darauf das 
bekannte historische Fahnenschwenken. Späterhin bewegte sich der Festzug durch 
den Ort, worauf der große, stark besuchte Schützenball begann. Am Montag 
versammelten sich wieder die Schützen und ein prunkvoller Festzug wurde vor-
bereitet. Die Hauptleute, in prächtiger Uniform, König und Königin im Galawagen, 
danach der ganze große Hofstaat, ebenfalls in Wagen, und die lange Reihe der 
Schützen gaben ein Bild von seltener Schönheit. Die Begeisterung war allgemein 
und der darauf folgende Königsball brachte sie gar einmütig und stimmungsvoll 
zum Ausdruck. Der junge Verein kann mit Stolz auf das wirklich großartig ver-
laufene Fest zurückblicken." Bemerkenswert ist sicherlich noch, dass sowohl der 
Schützenkönig als auch seine beiden Minister Schaephuysener Gastwirte waren.

Nachdem alle Fachausschüsse getagt 
haben, liegt die Tagesordnung der Rats-
sitzung jetzt vor. Und hier geht es vor 
allen Dingen im Bereich Bauplanung 
um grundsätzliche Entscheidungen. In 
Schaephuysen werden die Vorüberle-
gungen nun zu einer konkreten Pla-
nung, in der die BürgerInnen in den 
Prozess einbezogen werden. Die Pa-
nung zum neuen Gewerbegebiet Pan-
nenkaulen soll auf den Weg gebracht 
werden und wenn es erste Entwürfe 
gibt, werden die BürgerInnen zu einer 
Informationsveranstaltung eingeladen 

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die nächste Ratssitzung am 22.6.2026
Es stehen viele Entscheidugen an

werden, in der alle Bedenken und An-
regungen gesammelt und geprüft wer-
den. Bei einem Gewerbegebiet ist für 
die Anwohner wichtig, welche Art von 
Gewerbe für den Bereich zugelassen 
wird, z.B. spielen Lärmbelästigung und 
Umweltaspekte sowie die Schaffung 
euer Arbeitsplätze eine Rolle. Die Pla-
nung des Baugebiets Zimmermannshof 
sehen einige Anwohner grundsätzlich 
kritisch. Ihre Sorge ist, dass bei Ext-
remwetterlagen mit sehr viel Regen 
die bis dahin bestehenden Flächen zur 
Wasserversickerung wegfallen, und 

ihre Häuser Schaden nehmen. Diese 
Bedenken und die Frage der Zuwegung 
zum Baugebiet sollen im Rahmen der 
ersten Offenlegung, so heißt dieser 
Schritt, intensiv diskutiert werden und 
entsprechende Experten müsen die An-
liegen der BürgerInnen in die konkre-
te Planung einbeziehen. Die geplante 
Informationsveranstaltung beinhaltet 
auch dieses Thema. Wir möchten allen 
BürgerInnen und Bürgern versichern, 
dass eine Entscheidung nicht ohne 
Berücksichtigung der Menschen vor 
Ort getroffen wird. Planungen müs-

sen aber ein Grundkonzept haben, 
um Details sinnvoll einordnen zu kön-
nen. Wir haben uns frühzeitig an die 
BürgerInnen gewand und dargestellt, 
welche Schlussfolgerunge die SPD aus 
den Egebnissen der ExpertInnen zur 
Ortskernentwicklung in Schaephuysen 
zieht. Alle BürgerInnen, die uns in die-
sem Zusammenhang kontaktiert ha-
ben, wurden von uns eingeladen und 
wir haben versucht, eine vorläufige 
Klärung der Fragen zu erreichen.

Barbara Wolter

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Bereitschaftsdienst 
Für dringende ordnungsbehörd-
liche Notfälle außerhalb der all-
gemeinen Dienststunden und am 
Wochenende ist bei der Verwaltung 
unter der Rufnummer 0172/2 60 
34 89 ein Bereitschaftsdienst ein-
gerichtet. Außerdem steht der Anruf-
beantworter der Verwaltung unter 
der Rufnummer 0 28 45/96 33-0 
nach Dienstschluss zur Verfügung. 
Der Bereitschaftsdienst des Bauho-
fes ist über den Bereitschaftsdienst 
des Ordnungsamtes zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de
Öffnungszeiten
vormittags:
montags, dienstags, donnerstags 
und freitags 08.30 - 12.00 Uhr
mittwochs 07.30 - 12.00 Uhr
nachmittags:
montags und dienstags 
14.00 - 15.30 Uhr
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Aktuelle Öffnungszeiten auf 
www.rheurdt.de
Die Telefonzentrale 0 28 45/96 33-0 
ist nur zu den Öffnungszeiten erreich-
bar!
Alphabetische Reihenfolge!
Zentrale/Auskunft 
0 28 45/96 33-0
Telefax 0 28 45/96 33-13
(0 28 45)
Bürgermeister
Ketelaers, Dirk
96 33-40
Dirk.Ketelaers@rheurdt.de
Vorzimmer
Lehmann, Daniela
96 33-41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de	
Runde, Anika
96 33-41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de	
Fachbereich 1
Zentrale Dienste und Finanzen
Spengel, Ralf
Fachbereichsleiter
(Allgemeiner Vertreter Bürgermeis-
ter)
96 33-10
Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden, Marion
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abgaben

Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt

96 33-22
Marion.Arden@rheurdt.de 
Behrend, Andrea
Personal, Mitteilungsblatt
96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel, Lena
Personal, Digitalisierung
96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Klink, Wilma
Allgemeine zentrale Dienste, Senio-
renangelegenheiten, VHS, Elternbei-
träge Offener Ganztag
96 33-16
Wilma.Klink@rheurdt.de
Kohnke, Malte
Finanzwirtschaft, Wahlen
96 33-23
Malte.Kohnke@rheurdt.de
Marquardt, Anke
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abgaben
96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
Pauels, Michael
Organisation und TUIV
96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
Sander, Rebecca
Tourismus, Wirtschaftsförderung
96 33-19
Schmieder, Stefan
Schulen
96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
Theis, Rene
Gebäudemanagement
96 33-14
Rene.Theis@rheurdt.de
Kwiatkowski, Jürgen
Archiv, Heimatforschung
96 33-83 
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, Heike
Schulsekretärin Grundschule
9 68 20
info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2
Bürgerservice
de Lange, Monika
Fachbereichsleiterin
96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
Bürgerbüro
96 33-31
Einwohnermeldeamt@rheurdt.de

Geiling, Steffen
Sozialleistungen, Rentenangelegen-
heiten, Bildung u. Teilhabe, Asylan-
gelegenheiten
96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de
Langer, Philipp
Arbeitsvermittlung
96 33-58
Philipp.Langer@rheurdt.de
Feegers, Sabine
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbeange-
legenheiten
96 33-31
Sabine.Feegers@rheurdt.de
Linßen, Nina
Arbeitsvermittlung
96 33-52
Nina.Linssen@rheurdt.de
Liebig, Christina
Arbeitsvermittlung
96 33-55
Christina.Liebig@rheurdt.de
Lokoschek, Dominique
Sozialleistungen, Bildung u. Teilhabe, 
Asylangelegenheiten
96 33-56
Dominique.Lokoschek@rheurdt.de
Migdalek, Svenja
Landeshundegesetz, Obdachlosen-
unterkünfte
96 33-35
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt, Christian
Außendienst Ordnungsamt
96 33-33
Christian.schmidt@rheurdt.de
Truyen, Angela
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbeange-
legenheiten
96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
Willems, Tobias
Ordnungsamt, Feuerwehr, Landes-
hundegesetz
96 33-30
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3
Bauen und Planen
Alkan, Halime
Fachbereichsleiterin
96 33-60
Halime.Alkan@rheurdt.de
Bauleitplanung, Denkmalschutz
96 33-60
Bauberatung

96 33-64
Gronwald, Ralf
Verkehrsflächen, Abwasserbeseitigung
96 33-61
Ralf.Gronwald@rheurdt.de
Hebner, Erna
Entsorgung von Grundstücksentwäs-
serungseinrichtungen
96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Ponten, Marcel
Umweltmanagement, ÖPNV
96 33-64
Marcel.Ponten@rheurdt.de
Standesamt für Rheurdt
Sarah Ingenpaß
02835-10 78
Standesamt-Rheurdt@issum.de
Kommunales Integrationsma-
nagement
Case Managerin Frau Stella Angona 
Tel.: 02821 85-999
stella.angona@kreis-kleve.de
Strom- und Wasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störungen 
im Wasserleitungsnetz der Ge-
meinde Rheurdt wenden Sie sich 
bitte an die kostenfreie Störungs-
nummer der Westnetz GmbH, Tel.: 
0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des Was-
sernetzes können Sie sich auch an 
die Stadtwerke Kamp-Lintfort GmbH 
wenden. Die Telefonnummer lautet: 
02842/96500.
Gasversorgung
Gelsenwasser
Entstörungsdienst 02835/4 48 99 94
Betriebsstelle Issum 02835/44 88 80
Stand: 12. Juni 2026
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VOBA IMMOBILIEN eG

www.vobaimmo.de

Jetzt o
nline

Immobilie
n-

bewertu
ng:

Torsten TeloyMarina Franke Friedhelm Loy

02831-970123, geldern@vobaimmo.de

Wir sagen danke - für euren Besuch 
und eure tolle Unterstützung bei unse-
rem 47. Kinderkleider- und Spielzeug-
trödel. Trotz des langen Wochenendes 
durften wir am 3. Mai zahlreiche Besu-
cherinnen, Besucher und Trödler in der 
Martinusschule begrüßen. Wie immer 
war das Angebot bunt gemischt: Von 
Kinderkleidung über Spielzeug und 
Bücher bis hin zu vielen leckeren An-
geboten in unserer Cafeteria war für 
jeden etwas dabei. Die katholische Kin-
dertageseinrichtung St. Nikolaus freut 
sich sehr über den Erlös in Höhe von 
736,50 Euro. Bereits jetzt wird über-
legt, wie dieses Geld sinnvoll für unsere 

47. Kinderkleider- und Spielzeugtrödel
Wieder ein voller Erfolg

kleinen Nikoläuse eingesetzt werden 
kann. Ein besonderes Dankeschön gilt 
unserem engagierten Trödelteam, das 
die gesamte Organisation sowie den 
Auf- und Abbau übernommen und für 
einen reibungslosen Ablauf vor Ort ge-
sorgt hat. Ebenso bedanken wir uns 
herzlich bei der Elternschaft für die 
zahlreichen Kuchen- und Waffelteig-
spenden.
Schon jetzt zum Vormerken:
Die 48. Börse findet am Sonntag, 8. 
November, von 10 bis 13 Uhr in der 
Martinusschule Rheurdt statt. An-
meldungen werden ab Samstag, 10. 
Oktober, per E-Mail an Rheurdt.Troe-

Rheurdt-Schaephuysen/Duisburg 
(ots) - Voller Vorfreude startete die 
Jugendfeuerwehr Schaephuysen der 
Freiwilligen Feuerwehr Rheurdt kürz-
lich in ein erlebnisreiches Wochen-
ende. Mit dem Fahrrad ging es am 
Donnerstagmorgen vom Gerätehaus 
Schaephuysen los. Erster Zwischen-
stopp: Die Löschgruppe Niep der 
Feuerwehr Neukirchen-Vluyn, wo 
die Jugendlichen bei einer kleinen 
Führung die Einsatzfahrzeuge erkun-
den durften. Nach einer ausgiebigen 
Picknickpause am Töppersee erreich-
te die Gruppe schließlich am frühen 
Nachmittag die Jugendherberge in 
Duisburg. 
Der Abend klang mit teamfördern-
den Geschicklichkeitsspielen und 
einigen Partien Tischtennis aus. Am 
Freitag stand nach dem Frühstück 
eine Rallye durch den Wald an der 
Sechs-Seen-Platte auf dem Pro-

MSV-Arena, Christoph 9 und vieles mehr
Wochenendausflug der Jugendfeuerwehr Schaephuysen

gramm. Der Samstag wurde zum ei-
gentlichen Höhepunkt des Ausflugs: 
Bei einer exklusiven Führung durch 
die Schauinsland-Reisen-Arena, Hei-
mat des MSV Duisburg, bekamen die 
Jugendlichen Bereiche zu sehen, die 
normalen Fans verborgen bleiben. 
Am Nachmittag ging es weiter zum 
BG-Klinikum Duisburg, an dem der 
Rettungshubschrauber "Christoph 
9" stationiert ist. 
Durch die Crew des Hubschraubers 
bekamen unsere Nachwuchsretter 
spannende Einblicke, durften den 
Hubschrauber erkunden, auf dem 
Pilotensitz Platz nehmen und natür-
lich viele Fragen stellen. Nach einem 
letzten gemütlichen Abend trat die 
Jugendfeuerwehr am Sonntagvor-
mittag mit dem Fahrrad die Heim-
reise an. 
Ein letzter Stopp an der Eisdiele 
in Kapellen versüßte das Wochen-

ende, bevor die Gruppe erschöpft, 
aber stolz auf die gemeisterte Fahr-
radtour wieder am Gerätehaus in 
Schaephuysen ankam. Hinter den 
Jugendlichen liegt ein rundum ge-
lungenes Wochenende mit jeder 
Menge Spaß, Gemeinschaft und 
lehrreichen Eindrücken. 
Gefördert wurde dieser Ausflug mit 
Mitteln des Kreises Kleve.

Besichtigung des Rettungshubschraubers „Christoph 9“ 

Die Gruppe der JF Schaephuysen in der Schauinsland-Reisen-Arena

Die Gruppe der JF Schaephuysen vor der Abfahrt am Donnerstag-
morgen 

delteam@gmail.com entgegengenom-
men. Wir freuen uns schon jetzt auf ein 
baldiges Wiedersehen.

Euer Förderverein der katholischen 
Kindertageseinrichtung
St. Nikolaus e. V.



10  | Mitteilungsblatt Rheurdt | 42. Jahrgang | Nr. 13 | Freitag, 26. Juni 2026 | Kw 26 | mitteilungsblatt-rheurdt.de/e-paper

Katholische Öffentliche Büchereien 
betrachten es als ihre besondere 
Aufgabe, das Lesen von Kindern zu 
fördern. Deshalb nimmt die Bücherei 
Schaephuysen seit etlichen Jahren 
an diesem Programm des Borromä-
usvereins teil.
Schwerpunkte der Aktion "Ich bin 
Bib(liotheks)fit": Aussuchen und 
Ausleihen, Vorlesen, Zuhören und 
Ausmalen, Erzählen und Wissen.
Im Frühling besuchten insgesamt 27 
Vorschulkinder der Schaephuysener 
Kitas St. Martinus und Fliegenpilz an 
jeweils vier Terminen die Bücherei 
Schaephuysen. Spielerisch stellten 
Mitarbeiterinnen die vielfältigen 

Abenteuer Lesen
„Ich bin Bibfit“ in der Bücherei Schaephuysen       

Kath. Pfarrgemeinde St. Martinus

Möglichkeiten der Bücherei vor. Bei 
den ersten drei Besuchen hatten die 
Kinder die Möglichkeit, ein Buch aus-
zuleihen. Für den sicheren Transport 
erhielten sie einen entsprechenden 
Bibfit-Rucksack.
Zum Abschluss der Aktion wurde 
jedem Kind durch den "Bibliotheks-
führerschein" bestätigt, dass es die 
Bücherei kennengelernt hat und 
diese selbstständig nutzen kann. 
Mitnehmen konnten sie zusätzlich 
ein "Katzenhuhn-Abenteuerglas", in 
dem Erinnerungen an diese und alle 
weiteren Leseabenteuer aufbewahrt 
werden können.
Auch nach dieser Aktion sind die 

Kinder mit ihren Familien eingela-
den, das umfangreiche Angebot der 
Bücherei Schaephuysen zu nutzen. 
Das Team legt besonderen Wert auf 
Leseförderung und ein aktuelles Me-
dienangebot für seine stärkste Ziel-
gruppe "Familie". Die Ausleihe für 
Kinder bis einschließlich 17 Jahren 

ist kostenlos.
Es freut sich das Büchereiteam 
Schaephuysen!
Öffnungszeiten:
Mittwochs: 16 bis 18 Uhr
Sonntags 10 bis 12:15 Uhr
Infos auch auf 
www.st.martinus-rst.dec

Anfang Juli soll erstmals "Klappstuhl 
am Feuer" stattfinden. Hinter dem 
ungewöhnlichen Namen verbirgt 
sich kein klassisches Fest und keine 
Veranstaltung mit festem Programm. 
Stattdessen setzen die Initiatoren auf 
ein unkompliziertes Treffen an einer 
Feuerstelle - offen für alle, denen 
Schaephuysen am Herzen liegt.
Es geht um Begegnungen, Gesprä-
che und die Möglichkeit, sich auszu-
tauschen - ganz ohne Tagesordnung, 
Bühne oder lange Reden.
Die Organisatoren beschreiben das 
Ganze als einfachen Versuch, Men-
schen zusammenzubringen und 
der Frage nachzugehen: "Wie tickt 
Schaephuysen?"

Klappstuhl am Feuer
„Wie tickt Schaephuysen?“ startet im Juli

"Wir probieren das einfach mal 
aus und schauen, ob sich daraus 
neue Verbindungen und Ideen für 
Schaephuysen entwickeln", lautet 
die Grundidee. Dabei soll Raum für 
neue Gedanken, Begegnungen und 
Impulse entstehen - ohne Verpflich-
tungen und ohne feste Erwartungen.
Der genaue Termin wird kurzfristig 
bekannt gegeben. Fest steht jedoch, 
dass das Treffen an einem Donners-
tagabend ab etwa 18:30 Uhr statt-
finden wird.
Wer neugierig geworden ist, sollte An-
fang Juli die Augen offenhalten - und 
vielleicht schon einmal einen Klapp-
stuhl bereithalten. Für Sitzgelegen-
heiten wird aber auch vor Ort gesorgt.

Das dachte sich der Vorstand des 
Männergesangvereines Cäcilia 
Schaephuysen. 
Genuss mit allen Sinnen, lau-
tet die Devise. 
So kam die Idee, ein gutes Essen 
mit passendem Gesang in geselli-
ger Runde und schöner Umgebung 
zu verbinden. 
Am 12. Juli 2026 findet ab 
12:00 Uhr ein Sängerfrühschop-

Anzeige

Immer mal wieder etwas 
Neues, etwas Besonderes

pen in unserem Vereinslokal „Gil-
bers-Winters" statt.  

Erstmalig und auch hoffentlich 
nicht einmalig gibt es ein gemüt-
liches Zusammensein mit den 
Sängern unseres alten Traditions-
vereines, des MGV-Cäcilia Schae-
phuysen, unter dem bewährten 
Dirigat unseres Chorleiters Herrn 
Michael Wulf-Schnieders.  

Lassen Sie sich da-
her diese Gelegen-
heit nicht entgehen 
und kommen ein-
fach einmal rum.

Wir alle freuen uns 
auf nette Menschen 
und Chorbegeister-
te. Es darf und soll 
auch mitgesungen 
werden. Musik ver-
bindet, gerade in 
diesen so unruhigen 
Zeiten. 

Peter Cladders 
Pressewart des 
MGV
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Wenn ein Familienmitglied pflegebe-
dürftig wird, stehen viele Angehörige 
zunächst vor organisatorischen und 
finanziellen Fragen. Die Pflegever-
sicherung soll Betroffene entlasten, 
dennoch reicht die Unterstützung 
oft nicht aus, um alle Kosten abzu-
decken.

Leistungen für den Alltag
Die gesetzliche Pflegeversicherung 
übernimmt je nach Pflegegrad 
unterschiedliche Leistungen. Dazu 
gehören Pflegegeld für die häusliche 
Betreuung, Zuschüsse für ambulan-

Pflege gut absichern

te Pflegedienste oder Leistungen 
für stationäre Pflegeeinrichtungen. 
Viele Menschen werden weiterhin zu 
Hause versorgt. Nach Angaben des 
Statistischen Bundesamtes werden 
rund vier von fünf Pflegebedürftigen 
in Deutschland im häuslichen Um-
feld betreut. Wichtig ist, frühzeitig 
einen Antrag bei der Pflegekasse zu 
stellen. Anschließend prüft der Me-
dizinische Dienst den individuellen 
Unterstützungsbedarf. Fachleute 
raten dazu, vorhandene Einschrän-
kungen im Alltag möglichst genau 
zu dokumentieren.

Hohe Eigenanteile bleiben The-
ma
Trotz Pflegeversicherung müs-
sen Betroffene häufig erhebliche 
Eigenanteile zahlen, besonders bei 
stationärer Versorgung. Steigende 
Personal- und Betriebskosten wir-
ken sich inzwischen bundesweit auf 
die Heimkosten aus. Deshalb fordern 
Sozialverbände seit Jahren weitere 
Reformen der Finanzierung.

Beratung kann entlasten
In NRW bieten zum Beispiel Pflege-
kassen, Kommunen und Wohlfahrts-

verbände kostenlose Beratungen an. 
Dort erhalten Familien Informationen 
zu Leistungen, Anträgen und mögli-
chen Entlastungsangeboten. Gerade 
bei kurzfristigen Pflegefällen kann 
eine frühe Beratung helfen, finan-
zielle und organisatorische Probleme 
zu vermeiden.



12  | Mitteilungsblatt Rheurdt | 42. Jahrgang | Nr. 13 | Freitag, 26. Juni 2026 | Kw 26 | mitteilungsblatt-rheurdt.de/e-paper

Bücher sind fabelhaft, Bücher mit 
Wein und leckeren Kleinigkeiten 
noch besser - und wenn dann noch 
nette Menschen zusammenkom-
men, dann ist wieder Buchabend 
mit Uta Heitkamp und Anja Linde-
nau. Am 13. Juni war es wieder 
so weit, zahlreiche Bücherfreunde 
kamen ins Rheurdter Pfarrheim. 
Die beiden Buchhändlerinnen ha-
ben sich inzwischen eine eigene 
Fangemeinde erarbeitet, die sogar 
bis nach Krefeld reicht. 

Kath. Bücherei Rheurdt: Rückblick auf den Bücherabend

Foto: Kath. Pfarrgemeinde St. Martinus / Bücherei Rheurdt

Fangen wir mit dem Essen an. Zwei 
Kochbücher wurden vorgestellt, 
ein Ausschnitt aus den Rezepten 
fand sich auf dem Büfett. „Feta 
- vegetarisch genießen mit Flair" 
(Natascha Comar) und „sunny ba-
king time" (Theresa Haubs). Die 
Sachen kamen richtig gut an. 

Von den vorgestellten Büchern - 
20 an der Zahl - wollen wir nur die 
folgenden herausgreifen: 
„Wir gehen mal los" von Raffaella 

Romagnolo: Nach dem Tod seiner 
Mutter gerät das Leben des ju-
gendlichen Amadeo aus den Fu-
gen, er verweigert sogar die Schu-
le. Der besorgte Vater hofft, ihm 
auf einer Bergtour wieder näher-
zukommen, doch die Unterschie-
de der beiden Charaktere brechen 
noch deutlicher hervor. Und auch 
sonst verläuft die Wanderung ganz 
anders als geplant. 

„Für immer" von Maja Lunde: In 
diesem Roman bleibt die Zeit an 
einem Tag im Juni leise stehen. 
Niemand stirbt mehr, keiner wird 
geboren. Was würde das wirklich 
bedeuten - Unendlichkeit? Segen 
oder Fluch? Ein Gedankenexperi-
ment. 

„Das gute Leben" von Nadi-
ne Schneider: Anni flieht in den 
60er-Jahren aus Rumänien nach 
Deutschland. Ihre Arbeitswelt im 
deutschen Wirtschaftswunder wird 
eindrucksvoll geschildert. Hieraus 
entwickelt die Autorin die berüh-
rende Geschichte von vier Gene-
rationen Frauen einer Familie. Ein 

Roman, den auch seine sehr feine 
Sprache auszeichnet.

„Sie war es. Sie war es nicht." von 
Nicci Clobe: Katie Cole wird ver-
dächtigt, vier Männer vergiftet zu 
haben. Fünf Männer blicken aus 
unterschiedlichen Perspektiven auf 
die Ermittlungen, für sie ist Katie 
u. a. Tochter, Ex-Affäre. Jeder be-
schreibt sie anders, immer wieder 
muss man sein vorheriges Urteil 
revidieren - ist sie nun die Täterin? 
Auch alle anderen Bücher dieses 
Abends hätten es verdient, hier 
vorgestellt zu werden. Dafür reicht 
der Platz leider nicht. Die Bücher 
können aber alle in der Rheurdter 
Bücherei  - Kirchstraße 8 - ausge-
liehen werden, sie ist donnerstags 
von 16 bis 17:30 Uhr und sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Dort liegt auch die Bücherliste mit 
allen Titeln aus. 

Wir freuen uns auf Sie.
Das Team der Rheurdter Bücherei 

Infos zur Bücherei Rheurdt gibt es 
auch auf www.st.martinus-rst.de

Wie bereits angekündigt, feiert der 
GemeindeSportVerband Rheurdt e. V. 
(GSV) in diesem Jahr sein 50-jähriges 
Bestehen. Aktuell sind im GSV ca. 
4.500 Mitglieder in insgesamt elf 
Sportvereinen vertreten. Hiervon al-
lein 1.433 Jugendliche. Daher findet 
am 13. September ab 10 Uhr, nach 
den großen Erfolgen 2011 und 2013 
erneut eine Gemeinde-Mannschafts-
meisterschaft für alle Bürger aus. 
Die einzelnen Mannschaften werden 
von unterschiedlichen Startpunkten 
auf eine Fahrradtour rund um bzw. 
durch Schaephuysen und Rheurdt 
geschickt, dabei sind die jeweiligen 
Standorte der einzelnen Sportverei-
ne anzufahren. An diesen Stationen 
werden dann Sport-, Geschicklich-
keits-, Wissens- oder auch Spaßauf-
gaben zu lösen sein.
Bildet gemeinsam mit eurer Familie, 

Gemeinde-Mannschaftsmeisterschaft des GSV Rheurdt 
e.V. am 13. September zum 50-jährigen Jubiläum

Freunden, Nachbarn oder Vereins-
mitgliedern eine Mannschaft, gebt 
euch einen Namen und meldet euch 
mit mindestens vier, maximal zehn 
Personen an. Die Anmeldung nimmt 
Jürgen Wienes unter der Handy-Nr. 
0163 3939 432 oder unter der E-
Mailandresse: juwienes@gmail.
com entgegen. Die Anmeldegebühr 
pro Mannschaft beträgt 30 Euro, 
wovon 15 Euro als Verzehrmarken 
zurückerstattet werden. Bitte die 
Anmeldegebühr auf das Konto des 
GemeindeSportVerband Rheurdt e. 
V., Kto.-Nr.: DE 75 3206 1384 3500 
5610 16, Volksbank an der Niers mit 
dem Hinweis „Gemeinde-Mann-
schaftsmeisterschaft" und dem 
„Teamnamen" überweisen.
Die teilnehmenden Vereine des GSV 
freuen sich auf viele teilnehmenden 
Teams.
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Samstag, 20. Juni
14 Uhr - St. Hubertus, Brautamt 
und Trauung der Brautleute Kathrin 
Smeets und Johannes Raves
17 Uhr - St. Nikolaus, Sonntagvor-
abendmesse, Seelenamt die Verstor-
benen der Familie Büsch-Dams,
Sonntag, 21. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe, 
Jahrgedächtnis Herbert Heesen; See-
lenamt Herbert Heesen
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
12 Uhr - St. Hubertus, Tauffeier des 
Kindes Mia Wessel
Dienstag, 23. Juni
11:30 Uhr - St. Nikolaus, Schulgot-
tesdienst
18:30 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe 
zur Gottesdienstaufzeichnung
Donnerstag, 25. Juni
8:30 Uhr - St. Hubertus, Maxi-Kinder 
Kirche - Kindergarten
19 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe mit 
dem Thema: " Johannes - Täufer"
Freitag, 26. Juni
19 Uhr - Finkenberger Kapelle, Hl. 
Messe
Samstag, 27. Juni
14:30 Uhr - Finkenberger Kapelle, 
Trauung Viktor und Leonie Völkel
17 Uhr - St. Nikolaus, Sonntagvor-
abendmesse
Sonntag, 28. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Aufgaben des Hl. Vaters
9:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe

St. Martinus Rheurdt
Gottesdienstordnung

11 Uhr - St. Hubertus, Wort Gottes 
Feier mit Kommunionausteilung
12 Uhr - St. Antonius, Tauffeier des 
Kindes Joleen Zube
12 Uhr - St. Hubertus, Tauffeier des 
Kindes Maja Hildebrand
15 Uhr - St. Nikolaus, FaKiKi
Dienstag, 30. Juni
18:30 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe 
zur Gottesdienstaufzeichnung
Mittwoch, 1. Juli
18 Uhr - Finkenberger Kapelle, Me-
ditative Messe
Donnerstag, 2. Juli
Mariä Heimsuchung
8:20 Uhr - St. Nikolaus, Schulgottes-
dienst für das 3. Schuljahr
Freitag, 3. Juli
Hl. Thomas, Apostel
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - St. Nikolaus, Herz-Jesu-Hoch-
amt, Seelenamt Wilhelm und Mria 
Hellmanns und Sohn Matthias
15 Uhr - St. Antonius, Entlassgottes-
dienst-Kindergarten
Samstag, 4. Juli
10:30 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe 
als Dankmesse aus Anlass der Gold-
hochzeit der Eheleute Norbert und 
Resi Sievers
17 Uhr - St. Nikolaus, Wort-Gottes-
Feier mit Kommunionausteilung
Sonntag, 5. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe, 
Seelenamt die Verstorbenen der Fa-
milie Schürmanns

11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
Dienstag, 7. Juli
18:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe 
zur Gottesdienstaufzeichnung
Donnerstag, 9. Juli
9:30 Uhr - St. Nikolaus, Maxi-Kin-
der-Kirche - Kindergarten
Samstag, 11. Juli
15 Uhr - St. Hubertus, Trauung der 
Brautleute Julian Kehren und Julia 
Gehrmann
17 Uhr - St. Nikolaus, Sonntagvor-
abendmesse, Seelenamt Eheleute 
Anneliese und Hans Brixius
Sonntag, 12. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Nordoldenburgische Dia-
spora
10 Uhr - Ev. Kirche Tönisberg, ökum. 
Wortgottesdienst mit Abendmahl 
Achtung! Es ist Sommerkirchenzeit 
in der ev. Gemeinde.
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe, 
Seelenamt die verst. Geschwister 
Niepmanns; Inge Benzinger
12 Uhr - St. Hubertus, Tauffeier des 
Kindes Paul Gehrmann
Frühschoppen mit Suppenessen 
am 21. Juni
Am 21. Juni sind Sie - egal welcher 
Konfession Sie angehören - wieder 
herzlich eingeladen zum gemütlichen 
Frühschoppen mit anschließendem 
Suppenessen. Der Verein, St. Anto-
nius-Kirche in Tönisberg e. V. lädt Sie 
ab 10:30 Uhr ins kath. Pfarrheim, 
Hoensbroechstr.2, Tönisberg ein.

Kontakt
Telefonisch wird das Sekretariat 
werktags von 8 bis 15 Uhr erreich-
bar sein.
Die Telefonnummer ist - wie gehabt: 
02845 6410: Bitte lange durchklin-
geln lassen.
Mobil: 0162-3454521
Internet: StMartinus-Rheurdt@
Bistum-Muenster.de
Auf jeden Fall melden wir uns dann 
auch immer zurück.
Ebenso soll auf diesem Weg mög-
lich sein, dass unsere Sekretärin mit 
Ihnen Termine vor Ort, also auch in 
Tönisberg oder Rheurdt, vereinbart, 
damit Sie mit uns die Dinge erledi-
gen können, die nur so eben von An-
gesicht zu Angesicht erledigt werden 
können. Auch das hat sich schon gut 
eingespielt.

Bürozeiten:
Dienstags und donnerstags von 8 bis 
11 Uhr ist das Büro in Schaephuysen 
besetzt.
Notfallbereitschaft: 02831-992455
Seelsorgeteam:
• Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstraße 4, 
Tel. 02845/6410
E-Mail: Derrix-N@
bistum-muenster.de
• Diakon Herbert Thielmann
E-Mail: Thielmann-H@
bistum-muenster.de
Telefon: 02845/ 298823

Der diesjährige Naturmarkt in Schae-
phuysen war für den Fliegenpilz ein 
voller Erfolg. Bei bestem Markttreiben 
konnten zahlreiche Besucher am Stand 
begrüßt werden. Besonders die Ange-
bote für Kinder sorgten den ganzen Tag 
über für viel Freude und buntes Treiben 
auf dem Markt. Großen Anklang fan-
den vor allem die Glitzertattoos und 
bunten Haarsträhnen, die viele Kinder 

Naturmarkt war ein voller Erfolg 
Große Freude beim Fliegenpilz

begeistert über den Naturmarkt spazie-
ren ließen. Auch die angebotenen Köst-
lichkeiten wurden von den Besuchern 
sehr gut angenommen. Abzüglich aller 
Ausgaben darf sich der Fliegenpilz über 
einen Gewinn von 693,40 Euro freuen. 
Die Einnahmen kommen der Einrich-
tung und damit den Kindern zugute. 
Ein besonderes Dankeschön richtet der 
Fliegenpilz an alle Eltern, den Elternbei-

rat sowie den Vorstand, die sowohl am 
Tag des Naturmarktes als auch bereits 
im Vorfeld tatkräftig unterstützt haben. 
Ebenso bedankt sich der Kindergarten 
herzlich bei der Tante eines Kindes, 
die erneut Materialien für Tattoos und 
Haarsträhnen zu einem sehr geringen 
Eigenanteil zur Verfügung gestellt hat. 
Der Fliegenpilz blickt dankbar auf 
einen gelungenen Markttag mit vielen 

schönen Begegnungen und fröhlichen 
Kindern zurück. 
Kita Fliegenpilz e. V. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 10. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
02.07.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Freizeit & Hobby

Herren-Kegelclub sucht Ver-
stärkung

Wer möchte Donnerstags um 16.30 
Uhr in der Gaststätte "Zur Post" in 
Rheurdt mit uns kegeln? Nächstes 
Kegeln am 11.06., 25.06., 09.07., 
Kontakt unter 0163-68000766 od. 
am Kegeltag Zur Post.

Am 11. und 12. Juli steht Schae-
phuysen wieder ganz im Zeichen des 
Pferdesports. Der Reit- und Fahrverein 
Tönisberg-Schaephuysen e. V. 1921 
lädt auf seine Anlage am Sportplatz 
in Schaephuysen zum traditionellen 
Sommerturnier ein. Erstmals erwartet 
die Besucher ein neues Turnierkonzept: 
Am Samstag stehen die Dressurprüfun-
gen im Mittelpunkt, am Sonntag folgen 
die Springprüfungen. Damit können 
sich Zuschauer an beiden Tagen auf 

Reitturnier in Schaephuysen
Pferdesport für die ganze Familie

spannende Wettkämpfe und beste 
Unterhaltung freuen. Das sportliche 
Programm bietet Prüfungen von den 
Nachwuchsklassen bis hin zur Klasse 
L. Darüber hinaus sorgen beliebte Pro-
grammpunkte wie Jump & Dog sowie 
der Cross-Country-Führzügelwett-
bewerb für beste Unterhaltung. Für 
die teilnehmenden Reiter besonders 
attraktiv: Alle Prüfungen werden auf 
modernen Sandplätzen ausgetragen.
Doch nicht nur Pferdefreunde kommen 

auf ihre Kosten. Im großen Kuchen-
zelt warten Kaffee & hausgemachte 
Kuchen, leckere Waffeln und weitere 
Köstlichkeiten auf die Besucher. Für die 
passende Erfrischung sorgt an sommer-
lichen Tagen die beliebte „Eis Kiste" 
mit frischen Eisspezialitäten für Groß 
und Klein. Ob eingefleischter Pferde-
sportfan, ein Familienausflug oder ein 
Treffen mit Freunden - das Reitturnier in 
Schaephuysen verspricht ein abwechs-
lungsreiches Wochenende in geselliger 
Atmosphäre. Der Eintritt ist an beiden 
Tagen frei.
Weitere Infos unter: www.ruf-
vtoenisberg-schaephuysen.de

Die Damen der Fitnessgruppe Rheurdt 
des SpVgg Rheurdt-Schaephuysen e. V. 
suchen neue Mitglieder.
Wer Spaß an Bewegung, Fitness und 
Musik hat, ist herzlich eingeladen, bei 
uns mitzumachen. Egal ob Anfängerin 
oder mit Erfahrung - in der Gruppe 
stehen Freude am Sport, gemeinsames 

Frauenfitness in der Turnhalle Rheurdt
Training und eine gute Atmosphäre im 
Mittelpunkt. Wir haben keine Alters-
beschränkung und nehmen auf jede 
Teilnehmerin Rücksicht.
Interessierte Frauen können einfach 
und unverbindlich an einem Probetrai-
ning teilnehmen. Trainiert wird immer 
mittwochs von 19:30 bis 20:30 Uhr in 

der Turnhalle am Schulweg in Rheurdt. 
Kommt einfach vorbei oder meldet 
euch telefonisch unter 0173-252 34 
64 (Carina Bull) oder 0157-570 780 
35 (Andrea Behrend) für weitere Infos.
Die Damen-Sportgruppe freut sich auf 
neue Gesichter, viele sportbegeisterte 
Teilnehmerinnen und auf Dich.
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Für dringende ordnungsbehördliche 
Notfälle außerhalb der allgemeinen 
Dienststunden und am Wochenende 
ist bei der Verwaltung unter der Ruf-
nummer 0172/2 60 34 89 ein Bereit-
schaftsdienst eingerichtet. Der Bereit-
schaftsdienst des Bauhofes ist über den 
Bereitschaftsdienst des Ordnungsam-
tes zu erreichen. Bitte rufen Sie nur 
an, wenn die Angelegenheit keinen 
Aufschub bis zu den Dienststunden 
der Verwaltung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb der 
allgemeinen Dienststunden keinen 
Bediensteten der Gemeinde erreichen 
sollten, wenden Sie sich an die Polizei-
station Geldern, Tel. 02831/1250

Ärztlicher Notdienst
Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 
1. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxisöff-
nungszeiten stehen Patienten aus 
dem Kreis Kleve im Notfall ambulante 

Samstag, 27. Juni
	 Marien-Apotheke
	 Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833/2203
	 Adler-Apotheke
	 Kirchstraße 6, 47441 Moers, 02841/21021
Sonntag, 28. Juni
	 Hirsch-Apotheke
	 Auguststraße 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/10433
	 Galenus Apotheke
	 Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376
Samstag, 4. Juli
	 Kranich-Apotheke
	 Niederrheinallee 315A, 47506 Neukirchen-Vluyn, 02845/2584
	 Cuypers Apotheke am Kapuziner Tor
	 Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050
Sonntag, 5. Juli
	 Antonius-Apotheke
	 Rheinstraße 6, 47906 Kempen, 02845/8141
	 Barbara-Apotheke
	 Lintforter Straße 69, 47445 Moers, 02841/97450
Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene Apotheke 
vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen Überblick 
über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach Anruf 
der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der kostenlosen 
Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700 zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Bei Stromausfällen und Störungen 
im Wasserleitungsnetz der Gemeinde 
Rheurdt wenden Sie sich bitte an die 
kostenfreie Störungsnummer der West-
netz GmbH, 0800/4112244. Bei Stö-
rungen im Bereich des Wassernetzes 
können Sie sich auch an die Stadtwerke 
Kamp-Lintfort GmbH wenden. Die Tele-
fonnummer lautet: 02842/96500. 
Gasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser 
0800 7 9999-50
Sirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sirenenwarn-
töne zu kennen.
Warnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und ab-
schwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten: 
Geschlossene Räume aufsuchen, Radio 
oder Fernsehen einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig: Ent-
warnung
Alarmierungston Freiwillige 
Feuerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unterbro-
chen (für Bevölkerung unbeachtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie immer 
über aktuelle Gefahren informiert. 
Night-Mover

Strom- und Wasserversorgung
Das Projekt „Night-Mover" ermöglicht 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
eine sichere Heimfahrt. Durch die Nut-
zung der „Night-Mover Kreis Kleve"-
App wird bei einer Fahrt mit einem der 
teilnehmenden Taxi- und Mietwagen-
unternehmen ein Zuschuss von 9 Euro 
pro berechtigter Person vom Fahrpreis 
abgezogen. Die kostenfreie App gibt es 
im jeweiligen App-Store (Android oder 
iOS). Weitere Infos unter: www.kreis-
kleve.de (Schnellzugriff: Night-Mover) 
Bitte beachten: Für den „Night-Mo-
ver " können nur Taxis und Mietwagen 
von Unternehmen genutzt werden, 
die am Night-Mover des Kreises Kleve 
teilnehmen. Eine Übersicht über alle 
teilnehmenden Taxi- und Mietwagen-
unternehmen finden Sie direkt in der 
App oder unter www.kreis-kleve.de.
Sparkassenwagen Rheurdt - Je-
den Dienstag
Liebe Bürger/-innen hiermit wollen wir Sie 
informieren, dass der Sparkassenwagen 
jeden Dienstag von 15:50 bis 16:50 Uhr 
an der Rathausstraße 4 (vor der Filiale) 
für Sie geöffnet hat. Die SB-Terminals im 
Gebäude stehen Ihnen täglich von 6 bis 
24 Uhr zur Verfügung. Die Telefonnummer 
der mobilen Filiale lautet +49 2151 68-0.

Ordnungsbehördlicher Bereitschaftsdienst
Notdienstpraxen zur Verfügung. Diese 
befinden sich am St. Antonius-Kranken-
haus in Kleve, Albersallee 5-7, 47533 
Kleve, (Erwachsene und Kinder) und 
am Gelderner St. Clemens-Hospital, 
Clemensstraße 6, 47608 Geldern, 
(Erwachsene). Eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig. Die Notdienstpraxen 
können direkt aufgesucht werden. Die 
bislang wechselweise organisierten 
Notdienste der lokalen Arztpraxen 
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag. und Donnerstag von 
19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag, 
gesetzliche Feiertage, 24., 31. Dezem-
ber und Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis 
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-

tember: Samstag, Sonntag, gesetzl. 
Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31. 
März: Samstag, Sonntag, gesetzl. Feier-
tage, 24., 31. Dezember, Rosenmontag 
von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienst-
praxis Geldern im St.-Clemens-
Hospital
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag, 
gesetzliche Feiertage, 24., 31. Dezem-
ber und Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin 
über 116 117
Defibrillatoren
Nachfolgend eine Auflistung von unse-
ren Defibrillatoren hier im Ort und der 
Umgebung:
•	 Rathaus, Rathausstraße 35, 

außen am Gebäude neben der 
Haustüre, 24/7

•	 Heimatmuseum, Hauptstraße 
39 an der Außenfassade, 24/7

•	 Turnhalle Rheurdt, Schulweg 15 
im Übungsleiterraum 

•	 Turnhalle Schaephuysen, 
Hauptstraße 52 im Übungsleiter-
raum 

•	 Haus Quademechels, Rathaus-
straße 57

•	 Tennisheim Schaephuysen, Am 
Sportplatz 10, aber nur zu den Öff-
nungszeiten erreichbar

•	 Haus des Sports, Lilienweg 4 am 
Gang zum Vereinsheim

•	 Sanitärgeschäft Linzner, Ho-
chend 42, außen vor dem Ge-
schäft, 24/7

•	 Schwimmbad Rheurdt, Am 
Hallenbad

•	 Saelhuysen 26, zwischen den 
Garagen, 24/7

•	 Landmaschinen Mölders, 
Niederend 51 Kreisverkehr B510, 
24/7
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Die St. Johannes Bruderschaft hat 
das Außengelände an der Marien-
kapelle weiter aufgewertet. Auf 
dem Freigelände wurde eine neue 
Holzhütte errichtet, die künftig als 
wettergeschützter Lagerraum für 
Vereinsmaterial dient. Unterstützt 
wurde das Projekt durch die West-
energie im Rahmen der Mitarbei-
tendeninitiative Westenergie aktiv 
vor Ort. Der Energiedienstleister 
und Infrastrukturanbieter übernahm 
dabei einen Teil der Materialkosten 
und leistete so einen wichtigen Bei-
trag zur Umsetzung des Vorhabens.
Die Marienkapelle ist ein besonde-
rer Ort in Kengen. Sie dient nicht 
nur als Ort des Glaubens, sondern 
auch als Treffpunkt für die Dorf-
gemeinschaft und Besuchern der 
Region. Die Bruderschaft engagiert 
sich seit Jahren für die Pflege und 
Weiterentwicklung des Geländes. 
Bereits in der Vergangenheit wurde 
unter anderem das Kapellendach 
erneuert, die Glocke modernisiert 
und der Maibaum versetzt. Mit der 
neuen Holzhütte wurde nun ein 
weiterer Baustein umgesetzt, um 
das Gelände langfristig attraktiv 
und praktisch nutzbar zu halten. Be-
sonders erfreulich: Die Umsetzung 
erfolgte mit viel Eigenleistung aus 
den Reihen der Bruderschaft und 

Neue Holzhütte an der Marienkapelle in Kengen
Bruderschaft wertet Außengelände mit Unterstützung der Westenergie weiter auf

Einweihung Hütte, v. l.: Westenergie Frithjof Gerstner, Bruderschaft Projektleiter Nils Wetzels, 5. v. 
l.: Projektpate Michael Sonfeld

Projektstart, links Projektpate Michael Sonfeld, rechts Projektleiter Nils Wetzels

der Jungschützen. Damit zeigt das 
Projekt einmal mehr, wie stark das 
ehrenamtliche Engagement in Ken-
gen vertreten ist und wie wichtig 
die Zusammenarbeit vor Ort für ein 
lebendiges Dorfleben bleibt.

Michael Sonfeld, ehemaliger Mit-
arbeiter der Westenergie-Gruppe, 
übernahm die Patenschaft für das 
Projekt und arbeitete eng mit Nils 
Wetzels als Projektleiter der Bru-
derschaft zusammen. Er sagt: "Als 

ehemaliger Mitarbeiter der West-
energie-Gruppe übernehme ich 
sehr gerne die Patenschaft für sol-
che Projekte mit ehrenamtlichem 
Engagement und wirke im Rahmen 
meiner Möglichkeiten mit."
Auch der Vorstand der St. Johan-
nes Bruderschaft freut sich über 
die gelungene Umsetzung und die 
Unterstützung: "Die neue Hütte 
hilft uns sehr dabei, unser Material 
sicher und ordentlich direkt vor Ort 
unterzubringen. Gleichzeitig ist sie 

Tiefbauarbeiten zur Verlegung 
von Strom und Wssser

ein weiterer Schritt, um das Gelän-
de rund um unsere Kapelle als Treff-
punkt für Jung und Alt zu stärken. 
Unser Dank gilt der Westenergie, 
Michael Sonfeld und allen Helferin-
nen und Helfern, die dieses Projekt 
möglich gemacht haben."Mit der 
neuen Holzhütte wird die Marien-
kapelle in Kengen nicht nur funk-
tional ergänzt, sondern auch als Ort 
der Gemeinschaft weiter gestärkt 
- ganz nach dem Motto: Gemein-
sam für unser Dorf.


